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Kreisliga Herren Süd

SG Hankenberge Wellendorf : VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) II 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) II baut Siegesserie in 
Kreisliga Herren Süd aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des VfL Kloster
Oesede/SV Harderberg(SG) II im Spiel der Kreisliga Herren Süd bei der SG Hankenberge
Wellendorf endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu
kämpfen. Somit traten sowohl für die SG Hankenberge Wellendorf, als auch für den VfL Kloster
Oesede/SV Harderberg(SG) II am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Rassfeld / Rottmann im Spiel gegen Bojinski /
Beksvoort die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Dimek / Tichelmann bei ihrem 3:2 gegen
Erfmann / Gervelmeyer zu verrichten. Chancenlos waren Schulte / Westerheide gegen Frankenberg
/ Heinrichs nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:8, 5:11, 5:11 sprang nicht heraus. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz verlorenem ersten Satz drehte dann
Dirk Rassfeld das Match gegen Markus Gervelmeyer und gewann mit 9:11, 11:9, 12:10 11:6. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Thorsten Schulte das Spiel, in das er auf
dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Thomas Erfmann abgab und eine
Niederlage kassierte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andree Dimek, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Thomas Frankenberg verlor. Werner Tichelmann bekam seinen
Gegner Tobias Bojinski beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für Martin Rottmann verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Klaus Heinrichs. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Mark Westerheide gegen Michael Beksvoort. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
SG Hankenberge Wellendorf und des VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) II. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte wenig später wiederum Dirk Rassfeld bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Thomas Erfmann und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Seit Beginn der Serie
hat Erfmann damit nun 17 Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Unglücklich war
Thorsten Schulte dann in der Begegnung gegen Markus Gervelmeyer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach diesem
Einzel steht Schulte somit bei 12 Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Gervelmeyer ein 10:14 ausweist. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andree
Dimek bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Tobias Bojinski dann doch niedergerungen worden. Der
neue Zwischenstand war 4:8. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Werner Tichelmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Trotz
1:0 Satzführung verlor Martin Rottmann sein Spiel gegen Michael Beksvoort letztlich in vier Sätzen.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rottmann nun bei 5:10, während
Beksvoort bislang 17 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Hankenberge Wellendorf am 30.03.2024 gegen die
Spvg. Niedermark III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2024 gegen die Spvg.
Gaste-Hasbergen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Hankenberge Wellendorf

Doppel: Rassfeld / Rottmann 1:0, Dimek / Tichelmann 1:0, Schulte / Westerheide 0:1 
Einzel: D. Rassfeld 2:0, T. Schulte 0:2, A. Dimek 0:2, W. Tichelmann 1:1, M. Rottmann 0:2, M.
Westerheide 0:1 

 VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) II
Doppel: Erfmann / Gervelmeyer 0:1, Bojinski / Beksvoort 0:1, Frankenberg / Heinrichs 1:0 
Einzel: T. Erfmann 1:1, M. Gervelmeyer 1:1, T. Bojinski 2:0, T. Frankenberg 1:1, M. Beksvoort 2:0,
K. Heinrichs 1:0


